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Todtmoos  

Ein Hauch von Alaska 
Gute Einstimmung auf das Rennen Ende Januar: Schlittenhundeführer 

mit Bedingungen im Trainingslager sehr zufrieden 

Teilweise optimale Trainingsbedingungen bei strahlend blauem Himmel und super 
Schneeverhältnissensorgten für eine gute Stimmung bei den bis zu 20 Mushern im 
Trainingslager. 

Die vom Kreisforstamt probeweise genehmigten Strecken (allesamt auf Todtmooser 
Gemarkung) kamen sehr gut an; Pistenbullyfahrer Walter Priller gelang es immer 
wieder, einen guten Trail zu präparieren. 

Sehr gelobt wurden zum einen die neuen sanitären Anlagen in der Hundehütte, zum 
andern aber auch die Aufenthaltsmöglichkeit in der urigen Wachshütte. Wenngleich 
das Angebot für die Langläufer etwas eingeschränkt war, kam man insgesamt mit 
etwas Rücksicht sehr gut „aneinander vorbei“. 

Angebot in Schwarzenbach Dieses erste Trainingslager in Schwarzenbach war nicht 
nur eine gute Einstimmung auf das Rennwochenende in 14 Tagen, mit diesem 
Angebot kann aus Sicht der Gemeinde Todtmoos das Alleinstellungsmerkmal des 
Schlittenhunderennsports noch erheblich ausgebaut werden – ein erster Schritt wurde 
getan und fand durchweg positive Stimmen bei den Schlittenhundeführern. So dürfen 
sich die Besucher bereits heute auf hoffentlich spannende Rennläufe bei ausreichend 
Schnee und guten Bedingungen am 28./29. Januar freuen. 

 


